
d aktionelle» Beiträge in Freiburger.Adreß - Kalendern: •

•■1820
IW

"Die Reise des heiligen Bernhards durch 
nach“Konstanz im Winter 1146."

das Breisgau ’.-v

7 t

p-

Ein Beitrag zur Erforschung der ältesten 
von Freiburg. - Julius Leichtlen 
Abbildungen: keine -2W

Geschichte
12 Seiten

1821
1822

nicht vorhanden 
nicht vorhanden

1823

1824

"Die Schlacht vor Freiburg im Jahre 1644 
Heinr. Schreiber

Abbildungen: keine

"Die Burg Falkenstein im Höllenthale"
Mit einem Vorwort (1 Seite)

Heinrich Schreiber
Abbildungen: keine hW

1t

14

21

Seiten

Seiten

•

-'t s

__
182b "Die Belagerung der Stadt Freiburg im Jahre 1677."

Heinrich Schreiber 18 Seiten
Abbildungen: keine i 1 '

1 826

'1827

1828

1829

"MerkwürdigereiBürgörHoho Einrichtungen"
I. Das Glocken= oder Blutgericht
II. Die Sturmordnung

Dr. Heinrich Schreiber
Abbildungen: keine

12 Seiten
18 Seiten

"Anekdoten, kleine Geschichten und Sittenzüge•" 
Wg 14 Seiten

Abbildungen: keine
Sittenzüge: #_ a

Kirchweihe ler Freiburger zu Ebringen^ 1^95 Scbmach so 
die von Ebringen einer Statt Fryburg zugefügt haben.;— 
"Der Feldzug in den Umgegenden Freiburgs im Jahre Jan
1644." 22 Seiten
Abbildungen: keine

h
1830 "Die Belagerung der Stadt Freiburg im Jsi}re 1715."

Dr. H. Schreiber 28 Seiten*
Abbildungen: keine AW 74 7^ Q h h'-f'Wh

1851 "Die Stadt Freiburg unter ihrem letzten Grafen Egon 
IV." Dr. H. Schreiber 18 Seiten
Abbildungen: keine ZW

1832 "Die Belagerung von Freiburg im Jahre 1744."
Dr%H. Schreiber 50 Seiten

Abbildungen: keine HzßO

1833 "Die Theilnahme der Zähringer an den Kämpfen wider 
den Islam."
Abbildungen: keine 7)W ^2 Seiten

Dr. W. Weick 
y. ■ •• w

.1834 "Die Unruhen 
der Salpetrer auf dem südöstlichen Schwarzwalde." 
Mit einem Vorwort (2 Seiten) : 58 Seiten
Abbildungen: keine Dr. Schreiber

" — — j



Pie redaktionellen Beiträge in Freiburger Adreß ~ Kalendern:

1835 "Pie Stadt Freiburg im dreißigjährigen Kriege'.* 
Erster Abschnitt. Pie Jahre 1632 und 1633. - ■

Dr. Sohreiber 7(770 Seiten
Abbildungen: keine ... .1

1836 "Pie Hexenproz-esse zu Freiburg im Brqisgau, Offen­
burg in der Ortenau und Bräunlingen auf dem Schwarz­
walds; aus den Archiven dieser Städte zum erstenmal* - 
mitgetheilt und erläutert." 67 Seiten

Pr, Heinrich Schreiber
Abbildungen: keine 775?-

1837 "Pas Theater zu Freiburg" 42 Seiten 
Einleitung.- Pie MeisterSänger.- Pas Passionsspiel.- 
Abbildungen: keine

Pr. Heinrich Schreiber

1838 "Per alteinheimische Adel des Breisgaue® und seine 
Wohnsitze." Joseph Bader ' 16 Seiten
Abbildungen: keine 7)ve

1839 "Freiburg und der Breisgau zur Zeit der burgundischen 
Pfandschaft." Pr. Joseph Bader 10 Seiten
Abbildungen: keine '/C’OO

1840 "Pie Herren von Staufen im Breisgau"
Pr. Joseph Bader 12 Seiten

Abbildungen: keine 7^ b

1 841 "Fachrichten über die Freiburger Stipendien = Stif­
tungen." 3^5 22 Seiten
Abbildungen: keine '

1842 "Nachrichten über die Freiburger Stipendien Stif­
tungen - Fortsetzung

325" 22 Seiten'
Abbildungen: keine

1 843 "Schluß der Nachrichten über die Freiburger Stipen- 
dien=Stiftungen." 34 Seiten
Abbildungen: keine

1844 "Per Schloßberg bei Freiburg".
Abbildungen: keine 55 Z 44 Seiten

1845
1846

nicht vorhanden
"Pie Schützengesellschaften zu Freiburg."

Pr. H. Schreiber 22 Seiten
Abbildungen: keine ^330

1847 "Pie Stadt Freiburg im dreißigjährigen Kriege. Die
Jahre 1634 bis 1638." 34 Seiten

Pr. H. Schreiber
Abbildungen: keine 35)^3)



Seiten 
1814 1

Seiten

Seiten

Seiten

Redaktionelle Beiträge in Freiburger .Adreß - Kalendern:
""Zug des Marschalls Tallard durch das Kappler» und 
Freisamthai im Mai 1704" 14 Seilfen

v. Roeder 00 OS
Abbildungen: keine

1849 "Beiträge zur Geschichte der Wohlthätigkeits-An- 
stalten Freiburgs"
1 Tabelle ' ■'
"lieber die Einquartirungslast von 1813 und 
zu Freiburg und im Breisgau."
3 Tabellenübersichten b 5 O 4

1850 "Die Juden in Freiburg." 30
Joseph Rösch

Abbildungen: keine X>^e bOO

1851 "Birkenreuthe." 3o
1 Abbildung: Birkenreuthe (ein Landgut) 

Gemeingut der Stadt Freiburg
Joseph Rösch 570

1852 "Der Einbruch in den Stadtwechsel.
Eine Criminalgeschichte aus dem Anfänge des sieb­
zehnten Jahrhunderts."' .

Joseph Rösch 0730
Abb i 1 d ungen: kein e

1853 "Die Straßenanlagen und Zollrechte der Städte 
Freiburg und Villingen." 24 Seiten

J. Rösch 0^ 020
Abbildungen: keine

1854 "Rathsbesatzungen der Stadt Freiburg"
Joseph Rösch -005 36 Seiten

Abbildungen: keine

1855 "Wiehre und Adelhausen". 22 Seiten
Joseph Rösch 53 0

1856 "Die Erbhuldigung." 24 Seiten
Joseph Rösch Doo/ 00

Abbildungen: keine

1857 "Die Schlacht bei Freiburg im Jahr 1644."
Dr. Heinrich Schreiber 38 Seiten 

Abbildungen: keine

1858 "Das Judenspiel zu Endingen.
Ein VolksSchauspiel."
Abbildungen: keine T)]/g 50 05 14 Seiten

1859 "Eine Wanderung durch Freiburg. Altes und Neues."/
M. c; J‘ ^30 24 Seiten

Abbildungen: keine .

- . Ä " ■ i ... * • F-l- D W' . *
U---------- . . - . n ■ ■ -------------- , --------- -------- - . ' al—12U.U-.___ .___ ' -- ....... -



Redaktionelle Beiträge in Freiburger Adreß- Kalenderri'v U V 
.....    v- -v. ■....... r;

1860 "Mordversuche gegen Herzog Albert VI. von Oestreich
im Jahr 1448." ~ 14 Seiten

Dr. Schreiber ^2/ : ,u;J

Abbildungen: keine

1861 "Freiburgs gemeinnützige Vereine?
C. J. ^ue'^WO ' 3o Seiten

Abbildungen: keine 
*

1862 "Die Minnesänger an den Fürstenhöfen im Breisgau."
Schreiber 2)ve / 30 53 22 Seiten

Abbildungen: keine

1863 "Die Abtei Thennenbach und die Ludwigskirche zu 
Freiburg." Schreiber Dve '19 Seiten
Abbildungen: keine

1864 "Vor fünfzig Jahren in Freiburg." 30 Seiten
Dr. Schreiber

Abbildungen: keine

1865 "Das Nothjahr 1816." Dive 14 Sei^en
Dr. Schreiber

Abbildungen: keine
"Das öffentliche Vermögen der Stadtgemeinde Frei- v

• bürg." 0. J. 'M -16 Seiten
, Abbildungen: keine

1866 "Baukunst und Baumeister in Freiburg."
... Professor H. Schreiber 34 Seiten s

Abbildungen: keine

1867 "Die Volks=Schulen in Freiburg." 14 Seiten
Professor H. Schreiber.

Abbildungen: keine

1868 "Die Karthause bei Freiburg." 11 Seiten,
Dr. Professor H. Schreiber

Abbildungen: keine Dh/g «

1869 "Bürgerleben zu Freiburg im Mittelalter." 10 Seiten 
Dr. Professor H. Schreiber

Abbildungen: keine

"Nachtrag über einige alterthümliche, in Freiburg
üblich gewesene Tänze." 5 Seiten

—
/ 1 Plan der Stadt Freiburg. -



;• ■ ..- ■ - ■•’'...... s • -; ■ J
Redaktione^-le Beiträge in Freiburger Adress- Kalendern: ,

■■ -n»;
: ■

1871

1870

1879

1882

HDiejSittengeschichte der Stadt Freiburg." 
Dr. Professor H. Schreiber 

keine' .", .. ■

13 Seiten''

A• "Das neue Maaß'Juhd G das deutsche Reich." v

und umgekehrt.

Beitrag

Beitrag

Beitrag'

Köin Beitrag."'

"Skizzen aus 
Abbildungen:

^1*

2 Seiten 
Badischen bisherigen•

.... > • ;

' "’ ' • . • ; • ,c ' ; '

16 ßeiten

dem Jahr 1770.» 
keine •-

,v. ..■ 0'. ä 4.

'■

Abbildungen

20 Seiten

-f ■

$

<<7 r

1872

1876 *

1877

1878;

1880

1881

.' i;

21"Tabellen zur Verwandlung'de
Maaßes in das neue Maaß

1873 .,. 'Kein

4 Kein

1075 Kein

'^eitere Volksgebräuche und Feste
, r .Otto v. Eisengrein /
Abbildungen: keine- k1-O'

”St* Ottilien amd seine Legende."
< ' 'Prof. Er. K. hartfelder 

Abbildungen: keine 7)wg bl5 

11 Seiten'",:

"Breisach „und der Breisgau.*"' ., 
in den Jahren' 1740 - 174 5." 2>i/e
’ , ■ . ,. '■ .Dr.. K-ärl Hartf^lder 
Abbildungen: keine ■ 

"Polizei-Ordnung der Stadt Freiburg vom Jahre 1667." 
('Ernewerung Trnderschidlicher Policey-Ördnungen der/ ' 
Statt Freyburg im Breyßgaw von 1667«’);
Abbildungen: keine h ' y'- . . ■■ ' 16 Seiten

1!Die Geschichte,des Rathshofes in Freiburg;" ■
17 A. Poinsignon Olvb 7 10

Abbildungen? keine ■
33 Seiten

n.

"Bas Kaufhaus in "Freiburg." 1^ 13 Seiten
F- ' 1 < -h

Abbildungen: keine
A. Poinsignon O.ll

1

Reihenfolge 40 Bürgermeister (T. .{Beil: 4'881^
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Redaktionelle -geschichtliche- Beiträgt in Freiburger

1883

1884

1885

£
*

Einiges über den Häuserstand der Stadt Freiburg i.Br."
A 24'Seiten

4

"1886

1887

1888

1889

1890

1891

1892

1893

1894

f - ■*

Abbildungen: keine(Bilder)'
9 Tabellen: Besitzveränderungen, Lage u.a.m.

Plan der Stadt Freiburg.-
"Der Häuserstand der Stadt Freiburg i. Br.”,’ 2

Abbildungen:

"Chronik der
Abbildungen:

Kein

Kein

Kein

■’ 1

Beitrag

Beitrag

A. Poinsignon '
keine

. Teil.
49 Seiten

•ite

Harmoniegesellschaft zu Freiburg, 
keine ^4^? 3900

Beitrag ’

"lieber Siegel, 
i. B."

ü

6 Seiten

i ■■'

*

Wappen und Banner der Stadt Freiburg

Abbildungeri': keine

"Die alten Friedhöfe der Stadt Freiburg 
A. Poinsignon

Abbildungen: keine e/C’Z

"Chronikblätter der Stadt Freiburg 
Jahren 1746-1776"
Stadtarchivar Ad. Poinsignon
Abbildungen: keine Dw.c

"Chronikblätter der Stadt Freiburg 
Stadtarchivar A. Poinsignon 
Abbildungen: keine 1)^

"Chronikblätter der Stadt Freiburg 
ren 1745-1776"

a. :
Abbildungen:' keine

"Chronikblätter der 
1745-1776"
.Abbildungen: keine

5

■5
)

• M

7‘ i

i.Br. aus den Jah-

A. Poinsignon '/W 17 Seiten

■

Stadt Freiburg i.B

7 wc 13^0

Poinsignon

' '</ "hj ' ' ’-'t : •
• • i-

aus den Bahren . 
7 Seiten

24 Seiten

i. Br. aus den.
15. Seiten .

i, Br."-1745-177b
15 Seiten

13 Seiten

<• 1

■

‘1
-

4



Redaktionelle Beitraege in Freiburger Adreßbüchern
?<

' 1895 "Chronikblätter der 
Jahren 1775-1784."

Stadt Freiburg
■ "W'Ä

Br. aus den

Abbildungen: keine TW ■ Z

1896 Kein Beitrag

1897 "Chronikblätter der
■1 70,4 ii

Stadt Freiburg

1898

1 899

1900

1901

1902

1903

1 904

1905

1906

'■"1 'A*'

Abbildungen: keineI

"Chronikblätter der
Abbildungen: keine

"Chronikblätter der 
Jahren 1795-1798,"- 
Abbildungen: keine

"Chronikblätter der 
Jahren 1747-1774."

7) WC 7^0

Stadt Freiburg i 
Jwc WO

Stad t
2)w.C

Stadt

Freiburg i

ZZ^ ,

Beschreibung des
Beschreibung von Begebenheiten.- u.a»
Abbildungen: keine■

25 Seiten

i

Münsters
21 Seiten

den 
Seiten

denBr. Aus

aus
15

Freiburg i.<

1

7

Br ■‘f $

Theil
Seiten'

I.

Teil"

Seiten
■

W 
■ * fr ■

fr ■ a hs

Theil"
16

Br. 1785 bis
19 Seiten

1794 bi
17 Seiten

v

"Chronikblätter der Stadt Freiburg im Breisgau 
Breyßgauer’Chronic von 1002 biß 1564.
Wunderliche Geschichten von Breyßgau un,d Freyburg 
mitsambt dem'Schwärswald." Za
Abbildungen: keine 3Vc 17 Seiten

i

"Chronikblätter der'Stadt Freiburg 1. Br 
1356 bis 1564."
Abbildungen: keine D^/c ^OO ;

"Häuserbuch der Vorstadt Neuburg, I<
■4

1 Plan der Neuburg, Unterstadt. !
Hermann Flamm ZSC

15'Seiten

16

"Häuserbuoh der Vorstadt
Hermann Flamm

Abbildungen: keine

Heuburg

"Häuserbuch der Vorstadt Neuburg II 
Hermann Flamm

Abbildungen?(dazu): keine 7)^h ^'0
' i

14 Seiten

"Häuserbuch der Vorstadt Neuburg. II. Teil"'... ■ 7.; ■

Seiten
7

7Dr. Hermann Flamm 7),^ ^'1^0 14
Bian der Vorstadt Neuburg, _ .
Oberstadt (östlich der Kaiser- u. .ZähringerStraße}' . ■

% ’ r • ■ 1‘B
Ix



Redaktionelle Beiträge in E^eiburger Adressbüchern «

* ' ■ : . y/

1907 "Das Bruderschaftsbuch der Küfergesellen in Freiburg 
im Breisgau 1475-1552 bezw. 1584."

Dr. Hermann Flamin 15 Seiten
Abbildungen: keine r/O7 *

1908 "Das Tagebuch Leonhard Leopold Maldoners über die Be­
lagerung Freiburgs 1744." '

Dr. Hermann Flamm 20 Seiten
Abbildungen: keine V^c

1909 "Chronikalische Aufzeichnungen des Stadtschreibers 
'Dr. Franz Carl Vogl 1663-1683.11

Dr. Hermann Flamm 16 Seiten
Abbildungen: keine TlvC 32^^

1910 "Die Familienchronik eines Freiburger" Bürgermeisters." 
Dr. Hermann Flamm 17 Seiten

Abbildungen: keine Dive 7cftr^

1911 "Die Familienchronik eines Freiburger Bürgermeisters".
Dr. Hermann Flamm . 20 Seiten

Abbildungen: keine 77^

1912 "Die wirtschaftliche'Entwicklung der Stadt Freiburg 
im Breisgau in den letzten Jahrzehnten."

Dr. Joseph Ehrler 30 18 Seiten
Abbildungen: Freiburg im Breisgau vom Schloßberg aus -

1 gesehen (mit dem Münster);
(Das) Kaufhaus; ■ '
Neues Stadttheater;
Unterlinden;
Gothischer Brunnen auf der Käiserstraße;
Bertholdsbrunnen;
Neue Albert®Ludwig=Universität ;

1913 "Die Freiburger Bevölkerung nach Beruf und gesdllschaft 
lieber Gliederung, Alter, Familiehstend, Religion und 
Gebürtigkeit." 9 ^>5

Dr. Joseph Ehrler' 36 Seiten
Abbildungen: Freiburg (/mit dem Münster);

Altes Rathaus;
S chw ab c n t o r b rü cke;
Festhalle und Blumengarten;
Silhouette des Freiburger Münsters;
Innere Ansicht, dos Münsters;
Städtische Sparkasse; /
die Ludwigskirche;
Bismarckturm;
Günterstal (mit umgebenden Bergen);
Höllental (-bahn) bei Hinterzarten;
Burg Zähringen (Turm);



Redaktionelle Beiträge in Freiburger Adreßbüchern

1 914

1915

- ..... . . . ....

.

"Freiburgs Gewerbe und Industrie" 52 Seite]
• Dr< Joseph Ehrler tywer,

Abbildungen:Fabrikanlage der Firma Brenzinger & Cie.»
Beton- und Eisenbetönbau;
Fabrik und Weichgußgießerei der Schrauben- 
spund=Fabrik Kromer AG;
Ansicht eines Fabriksaales der Möbelfabrik
Gebrüder Springer, 
155;
Verkaufslokal der 
serstraße 115/1.15,

Austeilung Kaiserstraße

Firma F.L. Fischer, Kai- 
' .Fabrik für chirurgische

Instrumente, Krankenmöbel, Optik, Bandagen, 
Stahlwaren, gegr. .1866;
Kürschnerei und.Pelzwarenhändlung Albrecht, 
Eisenbahnstraße 2, - gegründet 1855;
Papierfabrik Ferdinand Hinsch;
H. Ha^ck, Biergroßhandlung und: BiÖrkellnerei, 
Inhaber Emil Hauck, Günter st al Straße 55; 
Kühlanlage der.Firma J* Holzhauer, Versand-
haus ^ür Delikatessen, Fische 
gel, Adelhauserstraße 29/51;

,/Wild', Geflü-

Kristalleiswerke Freiburg :GmbH, Schnewlin-z
straße 5;
Heubau der Herderschen Verlagshandlung: 
Südseite jnit dem Haupteinjgang (Johanniter­
straße);
A« Beierle, Freiburg, Werkplatz I, für feine
Eisenkonstruktionen;, •
A. Beierle, Freiburg: Werkstatt IT-^ anm 

schließender Werkstät-

1'

te als Spezialabteilung 
■ für. schmiedeeiserne
Fenster;.... ...

■ Werkplatz III am Güter- 
bahnhof, für die Her­
stellung schwerer Ei-
senkonstruktionen;

Freiburger Etablissement der Büroeinrichtungs 
fabriken Fortschritt;
Firma Himmelsbach, bedeutendstes
dIschen HoIzindustrie:

Werk der ba-

, Teilansicht Werk Hölzlebruck;.. 
Fällung eines Waldes der Firmä

Großer Majolika=Saal der Schwarzwald=Industrie= ' 
Ausstellung, Bursenpassage. Ständige Ausstellung .
mit Verkauf sämtl. Tndustrie=Erzeugnisse,des 
Schwarzwaldes;
Aufgang zur Schwarzwald^Industrie^Ausstelluh^ 
vom Parterre/aus; . »
Seidenzwimferei und Färberei Carl
gegr 1785

Mes & Söhh$, 
19 Stck.

Kein Beitrag

1916 Kein Beitrag

k

1



Redaktionelle Beiträge in Freiburger Adressbüchern

1924/25

-

s

. 4 ■

1917

1918

191 9

Kein Beitrag

Kein Beitrag

Kein Beitrag

---- -------- -----------------................................................. . . .................. . . ......

<'■■■ .b’ ... u . .

I 

——» «

1920 "Freiburg im

Abbildungen:

Völkerkrieg 1914/18"
Dr. Jos. Ehrler 
keine Dn/c 2? GO

! .■ ß. ’ ’ 1 • Iä - ‘t"': .
' M ‘ r- %• ■

1 921 "Achthundert 
Festvortrag 
am 18. Jüli 
gehalten von
Abbildungen:

Jahre Freiburg i. Br. 1120 - 
in der Städtischen Kunst= und 
1920 ,, . ' „
Archivrat Prof. Dr. Albert 

keine

-- 1922 "Freiburg i.Br. und die Genfer Konvention 
ausBruch 1914 ." , ■ “ • - ■ ■ ‘l..
Abbildungen:

Von Solms, Oberst a. D. 
keine

1925 Kein Beitrag
i - -

bei

(Umfang) 9 Seiten

Kriegs

11 Seiten ■

1 920." 
Festhalle

f. 4

' : ' I 
* h 

ist®

15 Seiten

LI«

••

1925/26

1926/27-

1927/28

"Kriegschronik der Stadt Freiburg 
Dr. Oskar Haffner

Abbildungen: keine-

im Breisgau 1914-1919:."
15 Seiten

"Kriegschronik der Stadt Freiburg im Breisgau 
Dr., Oskar Haffner

Abbildungen: keine

1914-1919."
18 Seiten“

"Flieger über Freiburg" ” j 214—1 91S”
Dr. Oskar Haffner 191

Abbildungen: Beschädigte Gebäude: $
Fischer - Wiler, KaiserStraße
Dietler, Möbel fahr ik.

56 Seiten

115/lW;'
Grü nw ä Id o r s t r pß e;

Gebt. Himrnelsbach AG, Holzgroßhandlung 
Bürogebäude, Rempartstrasse 16;
Anatomie, Albertstraße 17;
Streit, Ecke Moltke= und Sedanstraße;
Stadttheater, Südseite, Sedanstraße;

9 .

•i r

■

.
I

F. G. Gebhard, Weiherhofstraße 1;
, städtisches Elektrizitätswerk, Weißstr.6 
Karl Rebstein, Rosastraße 7 a;

"Ein politisches Pasquill aus de'm Jahre 1671,.

¥ ’t

M i W .£, '■

&

Eine Rtadt= und kulturgeschichtliche Betrachtung" 
Stadtarchivar Dr. Friedrich Keieie Seiten 

3m ^30 . ..... 1 -ii
/... ■ liltfi'iniliii nfti^iwi

1 '.



Beitrag

Beitrag

Beitrag

Deimling mit

Kein Beitrag1 935

1 936

1937

1 938

«

&

Dr. phil.
24 Seiten

i .

D.,

Major Bauer;
Am Maschinengewehr;■. 
Oberamtmann Heß-, 
Exz. v. Tirpitz u.a.;

Beitrag

Ä

I

■ ■■ <
18 Seiten

Redaktionelle Beiträge in Freiburger Adreßbüchern (Einwohnerbiichern)_

"Der Freiburger Weiberkrieg 175T.3' 
Archivdirektor a.D. 
Prof. Dr. Albert

1 Abbildung

1929/30 Kein

1930/31 Kein

1 93t/32 Kein

1933 Ke in

1 934 "Die Freiburger- jugendwehr des Weltkriege^"
George v.Graevenitz, Major a.

Abbildungen: Amtsvorstand Muth, 
Prinz Max v. Baden,

Auf dem Schießstand;
■ beim . landwirtschaftlichen Hilfsdienst

"Die Einwohnerzahl der Stadt Dreiborg in Vergangen' 
heit und Gegenwart." v . , " ■ ’ . .•

Dr. Th. Zwölfer . 6 Seiten
Abbildung: Die Einwohnerkurve von 1789 bis1 1933." V'

"Die Entwicklung der Stadt Breiburg im Breisgau seit 
der Machtübernahme.
Zwei Ämter - das Eochbauamt und das Arbeitsbeschaf- .
fungsamt - als lebendige Zeugen." 
Abbildungen: keine 4 Seiten

’-Ä ’ ' , h _■
■ '/ . . Ä - . V £

"Die Wirtschaft der Stadt Freiburg im Breisgau"
Mitgeteilt von der
Industrie^ und Handelskammer

Abbildungen: keine 5 Seiten



1' ■ ■Aufsätze inlEinwohnerbüchern der Stadt Freiburg im Breisgau;
'1 'V MTällphe Darstellungen

1939 "Die weltlichen Ortsstiftungen 
der Stadt Freiburg im Breisgau" 
v. Stiftungsdirektor Banzhaf
(Gesamtumfang lo Seiten) ^^0)

Hebsackanstalt in Freiburg; Kartaus in 
Freiburg; Waisenhaus und Städt» Kinder- f 
heim im Stadtteil Günterstal;Balkenweger-■ 
hof in Wittental bei Freiburg. 5 Stck. '

4939 "Las Museum für Urgeschichte

*
und seine 
Professor

Aufgaben"
Er. Kraft

(6 Seiten)

Zugang zum eherp.Adelhauser Kloster ^davor 
ein Brunnen); (2) Tongeiäße, bei der Aus­
grabung Burkheim a.K. gefunden, bekunden 
Zeit und Geschmack der Siedler(1000 v.
Ohr.); Verbreitungskarte, zeigt Herkunft 
und Ausbreitung von Geräten (Keltische i 
Scheibenhalsringe, 300 v. Ohr., nach W. 4 
Rest); Modelle veranschaulichen Gestalt ’ 
und Tracht unserer Vorfahren (swebischer) - 
Reiter, unten: frühalemannische Brandgrä*-. 
ber und ihre Verbreitung); alemannische 
Gräber und Waffen (6/7. Jahrhundert);
Schmuckstücke aus dem alemannischen Fried­
hof Mengen (6./7. Jahrhundert n.Chr.);Ge- 
markungskarte mit Eintrag der Fundstellen; 
_______________________ '_____________ 7 Stck. 1 »•

'1940

1941

1 941

1942

1943

"Die Straßenreinigung und 
Müllbeseitigung in Freiburg" 
Von Städt. Baurat List

(4 Seiten)

Das Straßenwesen der Stadt 
Freibürg im Breisgau"
Städt. Oberbaurat Motsch 
2 Seiten $

"Ler Kampf um Stadt und Fe­
stung Freiburg im Breisgau 
im Herbst 1713"
Bruno Brehm

11 Seiten

Der Müllplatz an der Schlierbergstraße; 
Führhof des Stadt. Fuhrparks Elsässer 
Str. 17; Montagehalle der Werkstatt des
Städt. Fuhrparks; Aufenthaltsraum für die 
Straßenreiniger in der KartauserStraße._________ __ . ____________^^Stok.
Bert old straße mit Stadtbächle. Fahrbahn 

mit KopfSteinpflaster, Gehweg mit Rhein- 
kieselpflaster. 1, Stck. '

1

1 ". • ____________________ . „ K 
Dem Andenken der 600 kaiserlichen Solclark 
ten und der tapferen 200 Grenadiere unter 
Obristwachtmeister v. Rehlingen, gefallen;
in der Lünette und bei einem Ausfall’vor' i 

Oktober 1713'Freiburg im Breisgau am 14
Nach einer Darstellung des Kunst­
malers Aug. Brandes

"Entwicklung der öffentlichen 
Sparkasse in Freiburg im Breisn 
gau (Städtische Sparkasse) 
Sparkassendirektor Löffler
4 Seiten 4? 9 64/

"Unsere Stadtbücherei“
Zur Geschichte des Freiburger
Bü ch er eiwesens"
Philipp Harden-Rauch 
14 Seiten

"Bas Museum für Naturkunde 
der Stadt Freiburg im Breisgau"
Br. phil.nat. Heinrich Schütz

1o Seiten

TvStck. -
Vorderansicht der öffentlichen Sparkasse 
Kassenhalle' der Giro- Abteilung.

2 Stck'.

Gebäude der Hauptbücherei Münsterplatz 25; 
Erwachsenen-Ausleihe der Hauptbücherei;* 
Freihandausleihe der Jugend, Hauptbüche-, 
rei; Jugendleseraum der Hauptbücherei am 
Münsterplatz 25; Zweigbücherei in. Freih'k 
burg-Betzenhausen; Verladen der Feldbü- • 
chereien aus der Alfred-Rosenberg-SpendeL

V -. 6 Stck.

f

Fremdländische Großtiere; Die heimische 
erdkundliche Abteilung; Aus den Schrän- D 
ken "Heimische Vögel"; "Heimische Nage-f
tiere", mit Einzelpräparaten, Gruppen, 
Modellen und Schrifttafeln; Aus den ■ 
Schränken "Im Oberrheingebiet ausgerot-
tete Tiere"; 5 Stck.

AH
5 , 
fj

■S



Aufsätze in Einwohnerhüchern der Stadt Freiborg im Breisgau:

1 944
'.Bildliche Darstellungen:.

.. ■

1946
1 947

Kein Beitrag
"Rückblick'und Aus blick" 
Dr. K.

<5X Seiten <w?
1 948

! 1 949 "Rückblick und Ausblick" 
Dr. K.
11 Seiten

Im Stadtzentrum erhebt sich mächtig Jas 9 
erhaltene U.L. Frauen Münster aus den ) 
Trümmern als Wahr Zeichen der Stadt. Beimj 
früheren Bertholdsbrunnen, Ecke Kaiser- | 
Joseph- und Salzstraße, ersteht die neueJ 
Fassade des Kapferer-Hauses (Carl-Fabelei 
Neubau), Kaffee und Konditorei Steinmetzy 
mit den Arkaden und C.Werner Blust * m 
Foto Adolf Müller - ; Wohnungsblock der j 
Siedlungsgesellschaft m.b.H. an der Ten-H 
nenbacher Straße • Foto Kayl Müller - ; 1 
Siedlungsbauten mit je acht Wohnungen' > 
(Städtisches Hochbauamt) in der Reute- 
bachgasse • Foto Karl Müller - ; Stadt­
theater im Wiederaufbau.Teilansicht von 
der Sedanstraße mit Blick zum Münster • 
Foto Adolf Müller - ; Stadttheater im 
Wiederaufbau (Seitenansicht Berthold»■ 
straße) Im Hintergrund die Türme.der 
Herz-Jesu-Kirche im Stadtteil Stühlinger 
Foto: Adolf Müller t ; Behelfsläden in

1950.
49 s-9 der Bertholdstraße gegenüber dem Stadt- | 

theater • Foto Adolf Müller 6 Stck. j
"Rückblick und Ausblick" 
Dr. K- th.

14 Seiten

Im Herzen der ^tadt, beim Bertoldsbrun
nen, dem Schnittpunkt1der beiden Haupt- j. 
a^hsen. Die neuen Bauten lassen anders 
als ihre Vorgänger den Münsterturm zur . f 
Geltung kommen; ihre Erdgeschosse öffnen- 
sich zur Verbreiterung des Bürgersteigs 
in Arkaden - ; das gleiche Baugebiet 
nach dem Angriff vor sechs Jahren -Bild 
1 v. 1950- ; Wohnblock.an der Tnllastra- ’J 
ße mit vierzig Wohnungen • Bauherr: Bau-M 
verein Freiburg i.Br. e.G.m.b.H.- ;
Holzhäuser in Fertigbauweise mit neun. H 
Wohnungen an der Franz-Liszt-Straße • ;M
Bauherr: Siedlungsgesellschaft - ;
Volkswohnungen an der Carl-Mbz-Straße . p 
Bauherr: Siedlungsgesellschaft - ; Woh-*I 
nungsneubauten mit 158 Wohnungen am Al- f 
mendweg.Bauherr: Familienheim e.G.m.b.Hk - ; Empfangshalle und Schalterraum im | 
Freiburger Hauptbahnhof - ; Das Alte 
Rathaus, Südlicher Teil mit Giebel und £ 
Glockentürmchen, wiederaufgebaut 1949 — 
Freiburger Stadttheater, das Große Haus 
der Städtischen Bühnen - ; Öffentliche 
Sparkasse, Franziskanerstraße, Haus "Zum 
Walfisch", wiederaufgebaut 1949 - ;
Hniversitätskirche, 1683 erbaut als Je­
suitenkirche, 1944 ausgebrannt. Das Bild 
zeigt den inzwischen fertiggestellten 
Wiederaufbau der Kirche. - ; Luftbild d , 
der künftigen Klinik-Anlage Hörsaäl- 
bäu nach. dem. Wieuefaufbau - • f



Aufsätze in Einwohnerhü ehern der Stadt Freiburg im Areisgau:
ß i1d1i che Dar s t e11ung en:,

1 950 Rückblick und Ausblick"
Teil II

i

Blick vom Münster auf den Münsterplatz mit 
dem historischen Kaufhaus, dem Wenziger­
haus (Staatl. Hochschule für Musik), die | 
Altstadt und das Schwabentor.- ; Freiburg 
von Süden, vom Lorettoberg aus gesehen.- 

15 Stck.
1^50 "Die Freiburger Bevölkerung 

im Wandel der Zeiten"
Dr. Ke.
8 Seiten

Der Altersaufbau der Bevölkerung am 1. De 
zember 1900 1 »

- 1. Reichsbevölkerung
- 2. Freiburger Bevölkerung

Die Freiburger Bevölkerung am 1. Januar
1 950 nach Alters jähren

> 4

1950 "Von den X.Stck

1951

ger Adreßbuches"
1 Seite
"Vom Gei 
im alten 

|l Eine res 
W “bin inr1’

der Nächstenliebe
Fr ei bürg 

chichtliehe Betrach-

Ko lief rath
12 Seiten 430

1951 "Wiederaufbau der Städtischen 
Straßenbahn in den Jahren 1 
1945 bis 1951 
Stadtwerke Freiburg i. Br.

Seiten traßenbahn ■VW
"Kriegseinwirkungen am und im 
Freiburger Münster”
A. Kempf
1 Seite
"Freiburgs Wiederaufbau - 
auch im Gaststättengewerbe" 
Gastlichkeit und Gaststätten­
kultur in der Schwarzwald- 
Hauptstadt
A. M.
Z Seiten

Der historische Basler Hof; Hoher Besuch 
in der Landeshauptstadt Freiburg

Bundespräsident Heuss bei 
Staatspräsident Wohleb;

Karlsbau am Siegesdenkmal; Ehemaliges. Wai 
senhaus (später Volksbibliothek) auf dem

I 1

5

Münsterplatz; Vorort Littenweiler; Neuer 
Wohnblock mit 75 Wohnungen der Siedlungsgepi 
Seilschaft GmbH an der Friedhofstraße und 
Waldkircher Straße; Wohnblocks in der Adal-p 
bert-Stifter- Straße im Vordergrund der 
"Familienheim eGmbH ", im Hintergrund der
"Gemeinnützigen Genossenschaft der Eigen- 
wohner eGmbH", Karlsruhe; Stifter Sautier; p 
Ph. Merian; Bildausschnitt Freiburger Gar
tenwirtschaften: Hotel- Restaurant Hohen-
zollern. 10 Stck

C I

Neue Straßenbahnhalle beim Komturplatz; 
Die neuen Straßenbahnwagen und Anhänger 

2 Stck.

Münster- Südportal mit Rosette
1 Stcl

„Vielbeachtetes”, wertvolles Wirtshaussch.ild
am Großen Meyerhof mit Brauerei-Embleme 8L
MS der Brauerei Meyer & Söhne, Riegel;
Alte "einstube "Hotel-Restaurant Oberkirch"^
am Münsterplatz; Hauptbahnhofgaststätten
Freiburg i.Hr.,; "Zähringer Hof" die 
Riegeler Pils-Stube "Zähringer Grill"

tten "Alte Burse ßerthol
Schwarz i n wiedere±s^anäenen Bursen-f
gang zwischen Eisenbahn- und Bertoldstraße.;pTheaterrestaurant "Fürstenberg-Bräu"; '-K
Lehmanns Weinstube am Bertoldsbrunner 

7 Stck.



tze in Einwohnerbüchern der Stadt Freiburg im Breisgau

"Die Gebäude—, Wohnungs- und
Mi e tverhä1tn i s s e 
Freiburg i. Br." 
Dr. Franz Kempf

in der Stadt

14 Seiten

"Freiburg im Breisgau und die 
Schweiz"
Eine historische Betrachtung"
Dr. M. Kollofrath
1o Seiten

"Die Inselbrauerei Julius 
Feierling in Freiburg im 
Breisgau" '
1 Seite

____ __________41g
"100 Jahre Pappenfabrik 
Hermann Strohm Freiburg i.Br."?

1 Seite

"Das Bevölkerungs- und Wirt-ec
schaftsgefüge der 
bürg"
Dr. Frz. Kempf

Stadt Frei-

130

15 Seiten

Bildliche Darstellungen:
■%

.wwr i t U -
Rundbebauung in der Hans-Thomä"Straße, ! g, 
Photo: Willy Pragher; Wiederherges^lXte 
-Gagfah- Wohnungeniin der Hohenzollern- 
straße, Photo: Willy Pragher; FAHNENBERG-
Restaurant zwischen Lehmann
und Carl Fabel,Photo: Photo-Stober

.Weinstube 
jtober; St.-'

Martins - Kirche, Photo: Alex Maier; 
Friedenskirche der ehemaligen Friedens-» 
pfarrei in der Hir zbergstraße ,l Photo:
Archiv der Friedenspfarrei; Der Weidweg, 
zu den im Westen der Stadt neuerschlos- , 
senen Baugebieten gehörend;-Photo: Willy; 
Pragher; Freiburger Jugendherberge Karg i 
täuserstraße Richtung Ebnet, Photo: 1
Willy Pragher; Durchblick durch das 
Portalfenster der letzten Ruine des Vin-t 
zentiuskrankenhauses(altes Prediger­
kloster) auf das Freiburger Münster, das 
Wahrzeichen der Stadt,Photo: Emil Wur^ra’ 
ster ' 8 Stck. »

Moderner Industriebau in Freiburg: Fa- 
brikationsstätte und Verwaltungsgebäude 
der Firma Heilige & Co. GmbH, Heinrich" 
vonrStephen-Str. 4; das neue Kolpinghaus i
in Freiburg -tan Stelle des zerstörten " 
ehemaligen Vereinshauses — 1951 wiederer-l 
baut, Photo: Karl Müller

• 2 Stck
4

Gesamtansicht der Brauerei aus dem Jahre 
1900; Wirtschaftsgarten des Brauereiaus­
schanks "Zum Feierling", Gerberan 15, 
Großrestaurant Inselgaststätte; Photos: 
Photo Baumgartner.

2 Stck.
..   ... -   ...» — ■ ■ — . u. ,111   -■ ..ii. i ..u,, 4

Vorderansicht Fabrik und Vermal tungsge- f
bäude; Blick vom Schloßberg^ Photos: 
Photo Beckmann

2. Stck....... ■
i
i

iDie • Schwarzwald-Hauptstadt im Zeichen 
des Wiederaufbaues •- der nördliche Teil 
der Innenstadt. Aus den Trümmern än der 
Friedrich- und Kaiser-Joseph-Straße er­
heben sich Bauten, die zum Teil wieder 
instand gesetzt und neu erstellt wurden. 
Im Vordergrund der große Gebäudekomplex' 
mit Hettlage, Salamander, Badische Kom-: 
mimale Landesbank und Allianz-Versiehe-; 
rungs-AG, im Anschluß Neubau der Badi­
schen Landwirtschaftsbank. Rechts die 
Oberpostdirektion Freiburg, AEG und Au- ' 
tohaus Speck, in der Mitte das St.-Jo­
se f s-Krankenhaus ; der Altersaufbau der 
Freiburger Bevoelkerung nach Altersjah--
ren und Familienstand; dia.Kirche Hei 
lige Dreifaltigkeit in derfHansjakob-

1 952 begonnen; Lutherkirche am» 
Fhiedrich-Ebert-Platz; Herzog Konrad II . ■ 
von Zähringen Gründer der Städte Frei- '

traße,

bürg und Rottweil a.N.; Grabmal Bertolde
V Freiburger Münster
Stadt Bern;

Gründer der 
7 Stck*,

r 
c.



Aufsätze in Einwohnerbüchern der Stadt Freiburg im Breisgau.:
Bildliche Darstellungen

>. >

■M
.1953 "Rathaus - Kaufhaus - Kornhaus 

Drei alte Freiburger Bürger­
bauten"

Dr. M. Kollofrath

17 Seiten

31 w 130

'Ausblick vom Münsterturm auf den innerer^ 
Stadtkern. Im Vordergrund das Geschäfte-'* “ 
haus AUGUST GOTTHART, CAF& STEINMETZ, g 
KLEIDERBERATER J.BOLLERER mit KAISER-'s, i - 
KAFFEE-GESCHÄFT, MODEHAUS OBERPAUR und 
links KLEIDERHAUS MÜLLER, BÜROHAUS SUTTER. 
Rechts der Innenhof der alten Universität- 
mit' Universitätskirche., das STADTTHEATER 
und links die neue UNIVERSITÄT mit dem j . 
neuen Dachstuhl; das Rotteckdenkma.l auf 
nirf dem Rathausplatz nach einem zeitge- - 
nössischen Stahlstich; Ausschnitt aus dem 
Wochenmarkt zur Zeit der Apfelernte; die; 
"alte Universität" vor dem Umbau zum neu*
en Rathaus;
burger Wochenmarkt

’Magenstärkung* auf dem Frei­
Rechts vom Hauptporta

1953

1 954

1954

1954

Wb
"25 Jahre FIAT- Generalver­
tretung Carl Rinklin"

des Freiburger Münsters sind die Stände ■ 
der Metzger und Bäcker aufgestellt; das 
alte Rathaus, im Vordergrund links der 
Nordflügel der "Alten Universität"; das \ 
historische "Kaufhaus" auf der Südseite ‘ 
vom Münster; Blumenmarkt am Freiburger 
Münster; eine Übung des Freiburger "Pom­
pier-Corps" am Kornhaus. Im Freiburger 
Adreßkalender.von 1855 wird die Feuerwehr 
als "Pompier-Corps" aufgeführt; Vorort 
Günterstal;die Freiburger Bucht und der 
rebenumkränzte Kaiserstuhl; das Kornhaus, 
mit dem typischen Tpeppengiebel, die Tür- 
und Fensteröffnungen im Erdgeschoß stam­
men aus dem Jahr 1823; Ruine des Stamm­
schlosses der Herzöge von Zähringen;
_________ । ■.13 Stck. 1

1 Stck.?
1 Seite i<

"Freiburg in seinem neuen 
Wohnhäusern"
Prof. Dr. van Taack-Trakranen

Bild des "Unser-Lieben-Frauen-Münsters" 
in Freiburg;- Foto: Willy Pragher;
Hausan- u. -aussichten; 8 .Stck

’v

$

4 Seiten
"Das Schwabenbild am Freiburg«? 
ger Schwabentor und sein Mei^t 
ster"
Dr. Friedrich Hefele, Archiv­
direktor i. R.,

- ■ ■■ ■ ■ ■ ■ <.

■ . yy

____________ ______ -. ..
Das Schwabenbild am Schwabentor; das v 
Schwabentor vor der Aufstockung im Jahre- 
1901; Außenseite des Schwabentors nach v 
der Aufstockung; 3 Stck.|

5 Seiten
"Aus der Geschichte der 
Freiburger Sammlungen"
Dr. M.Kollofrath

,.W
Maria Magdalena von einem Heiligen Grab. : 
Oberrhein um 1280. Aus dem Adelhauser 
Kloster. Photo Alber-Verlag; Agnes von • 
Hans Wydyz. Anfang 16. Jahrhundert. Aus

IS

Seiten

"Der Gästeverkehr der Stadt
■ Freiburg i. Br." 
Dr. Kempf

8 Seiten

dem Adelhauser Kloster;Photo Al bers-Verlag; 
Aristoteles und Phyllis, Detail aus dem. 
Maltererteppich. Um 131©. Aus dem Adel­
hauser Kloster. Photo Alber-Verlag; Kreu- 
zigungsgrupße aus dem Mittelbild des Flü? 
gelaltars. Um 1480. Photo Röbcke; Grün«- 
wald, Papst Liberias Um 1519, Photo Röbckb;

5 Stck. |
Blick vom Schauinsland auf den Feldberg; f 
Süddeutschlands erster Omnibusbahnhof im 
Freiburger Hauptbahnhof, Photo:. Willy 
Pragher; Glottertälerinnen in Tracht; hi­
storische Gruppe der Zähringer im festlich 
geschmückten Bern, Besuch, im August Wb?;«

. < . . - ,< J 4 Stck.



Aufsätze in Einwohneradreßbüehern 
954 "Sehenswertes und bis- — 

senswertes in und um 
Freiburg"

4 Seiten

^Bilder u. ä. ' ' 
Die neuerstellte Ludwigskirche der Evahge- 
lisch-lutherischen Kirchengemeinde, Ecke 
Stadt- und Stärkenstraße, beim alten' 
Friedhof. Aufnahme: Willy Pragher; Irmen­
hof' der alten Universität in der Bertolöw- 
straße'mit Blick auf die ehemalige Jesuv 
iten- bzw. alte Universitätskirche, Auf­
nahme :'Karl Müllerj neue Handelsschule Irr 
der Glimmer straße. Im Hintergrund das Mün-

r. j

1955 Freiburg im Gee
sehehen des ersten Nach­
kriegs Jahrzehnts 1945-1955

Von städt. Direkto£-4B 
Franz Flamm

Freiburg, von Westen her gesehen, im Vor­
dergrund: Schloßberg, Kybfelsen, Bromberg­
kopf Gerstenhalm und rechts der Reichen 
(Foto: Willi Pragher); der erhalten ge­
bliebene Altstadtteil mit Oberlinden, Salz 
und Herrenstraße und dem ehrwürdigen Mün­
ster, Foto: Archiv; die Ehrenstätte der

12 Seiten

955 "Aus der Geschichte des

Br. JV>. Kollofrath

9 Seiten

955 "Der Vollendjing entgegen"
Der kommunale Wiederaufbau 
Freiburgs in den Jahren 1950- 
1 954
Dr. Franz Kempf 3 An

2o Seiten 4555

Freiburger Kriegsopfer, ein Mahnmal für die 
lebende Generation Foto: Gartenamt Frei-, ■ '
burg; der Vrenelibrunnen in Basel, - Foto:
W. Pragher, Freiburg. 4 stob
Breisach, 
von Süden 
von Joh.

Fe d er z e ichnung 
Federzeichnung

J ak o b Arh ar d t,

(1642k Breisach
(1643/, beide

beide: Foto: Ar
chiv Augustinermuseum; "Christus"aus der
"Krönung Mariä"
neuerten Breisacher Altar

.des von Prof. Hübner er-
(Entnommen aus

J.

l. 
!

dem Langewiesche-Bändchen "Der Breisacher 
Altar"); Galgenbrunnen am Kaiserstuhl Foto: 
Archiv: Mittelalterliches Tor in Endingen . .
a.K., Foto: Archiv; 5 Stck. '

Der erweiterte Freiburger Stadtgarten, .
Foto: Willi Pragher; Freiburgs Wahrzeichen:' 
Das Schwabentor, Foto: Karl Müller; Stein- ■ 
metz in der Freiburger Münsterbauhütte;

3 Stck. '
f

1956 "Aus der Geschichte des B^eis--Ansicht Stift 
gaus" Die Klöster St. Peter-j^wald; 
St. Margen - St. Blasien | 
Dr. ’M. Kollofrath . -wa -ISO 1

^^15 Seiten j)yf 3^0°!

st
; Ansicht des

'Chorherren

Peter auf dem Schwarz­
damaligen Regulierten 
St. Margen auf dem >4

Schwarzwald;.Ansicht des Fürstlichen Stifts i 
St. Blasien auf dem Schwarzwald; stck. ■

195o "Kommunale Entscheidungen^ 
und Aufgaben im Jahre 1956
F. K.
7 Seiten

1957 "Oberbürgermeister Dr.
Wolfgang offmann zum Ge-
denken"
2 Seiten 455 7

1957 "Wechselreiche Beziehungen zwischen Stadt und ÜnivereJ. 
sität Freiburg" h
Zur Fü n fh un dertjahrfeier 
unserer Alma mater
Dr. Maximilian Kollofrath 
9 Seiten

1957 '""Bevölkerung und Wohnverhält­
nisse" p
Dr.Franz Kempf
11 Seiten

J? " —Xi.

Oberbürgermeister Dr. Hoffmann, Photo:
Willi Pragher stck. ■

Kollegiengebäude, Ansicht von der Hochalles;
■PEoibk^nni Schneider, Lindau-Schachen;
Alte Universität mit Universitätskirche, i
.Photo: Toni Schneider; 
Universität, Photo: ,A.

Innenhof der Alten
u.

bürg;(Bodellphoto:) Zweite 
bäude- Pillat, Freiburg;

Deicke, Frei? 
Ko 1legienge-

Hochhaus Regierungspräsidiums gegen-
über dem Stadttheater in der Rotteck­
straße; Erzbischof Dr. Seiterich im Ge­
spräch mit Trachtenmädchen aus Mühlen­
bach; Oberbürgermeister Dr. Josef Brandei 
nimmt Neujahrsgeschenke einer Schwarzwäl-■ 
der Trachtengruppe entgegen. Alle Photos: 
Willi Pragher D ..... . ..» 3 Stck.

..



Aüfsätze in Einwohnerbüchern dei- Stadt Freiburg im Brei s gau:

1957 "Industrieentwi cklung und 
Industrieprobleine in Frei­
burg im Breisgau"
Dr. Adolf Sauter, Häup.tge- 
schäftsführer der IHK Freibg* 
4 Seiten

Bildliche Darstellungen:
.Ausschnitt aus dem Industriegebiet
Nähe des Güterbahnhofes und der re
landschaftliche Hintergrund:

1957 ”25 Jahre Dreisgau-Milch" 
1955 konnte die Breisgau 
Milchzentrale G.m.b.H. auf 
25 Jahre ihres Bestehens 
zurückblicken.
1 Seite

1957 Firma F. L. Fischer

19 58

J ahre alt -
Kuns tbeinbau-

r 90
1 Seite

"DIE NEUERWERBUNGEN DES 
FREI BURGER AUGUSTINERMU­
SEUMS"

Dr. Hermann Gombert 
Direktor der Städtischen
Sammlungen

8 Seiten

1958 "DIE-BEDEUTUNG DES FREMDEN 
VERKEHRS für die Schwarz­
waldhauptstadt Freiburg im 
Breisgau” 
Philipp Ernst

Direktor de$ Städtischen,

1958

V erk ehr s am t s 
im Breisgau
5 Seiten

in Freiburg

1958

1959

1959

.
in der“

izvolle f
die Eichhai- '

de und der Rötebuck mit dem Zähringer 
Kreuz, Roßkopf sowie Zähringen mit der al 
ten Kirche und ihrer Burgruine, Photo: 
Planungsamt Freiburg; 1 Stck.
Betriebsgelande der Breisgau-Mi1ch GmbH

1 Stck.

>

<

Innenansicht nach Einbruch der Dunktlheit 
1 Stck.

Eleiligc Ahnes, Bodensee A. Jh. ; Mutter-^
gottes, Oberrhoin um 1360, beide Fotos: 
Verlag Karl Alber, Freiburg; Marter des 
Evangelisten Johannes, Elsaß um 1460; Mei*. 
ster H.L. , Adam und Eva im .Paradies, um 
1520; Kristallpokal A. 17« Jh.; alle 3 Fo­
tos: Verlag Karl Alber; Carl Hofer, Knabe p 
mit Ball, 1938, Foto: H. Weber; Emil BizeryH 
Blauer Schäferkarren, 1956, Foto: H. Weber.^

■ ■■ - _________ 7 Stck. . d
Akademische Jugend aus aller Weit vor der 
Albert-Ludwigs -Universität, Foto: Karl Mül-, 
ler; festliche Kongreß-Eröffnung in der ■ ;
Stadthalle, Foto: Inhoffen; die Kaiser- 
Joseph-Straße mit Martinstor im Flaggenecbm 
schmück anläßlich des Internationalen ADAC- 
Bergrökordrennens, Foto: Willi Pragher; 
Übernachtungenf von Deutschen und ausländ

4 Stck.
■

Zum Tode von Dr. Kollo^r-ab 
frath (1892-1957) 
Rombach & CO GMBH 
1 Seite
"Wovon lebt die Freiburger 
Bevölkerung?"

P kern Dr. Franz Kempf 
Direktor des Statistischen 
Amtes der Stadt Freiburg 
im Breisgau A^^
1 o Seiten ' _________ l /O k,
"In Freiburg vor 100 Jah­
ren”

Dr. Kollofrath 1

M.
■ ' 9 s

Kaiserstraße um 1850; Freiburg um 1840; der--;
Münsterplatz 1845; 3 Stck. k

Antön Müller

"Freiburgs Baudenkmäler u 
und ihre Wiederherstellung 
Teil I
Ki r ch1i ehe Baudenkmäler

f

Joseph Schlippe

Dio ÄlTstadt i’ings um das Munster-, Fliegerin 
bild vor der Zerstörung; die im Jahr 1944 
zerstörte Altstadt mit dem Münster Inmitte^i 
- der gotische Dachstuhl über dem Mittel- „fc 
schiff Münsters, durch den Bombenan­
griff 1944 seiner Ziegel beraubt; das Mün 
ster von Nordwesten her gesehen, mit Spu- 
ren des Bombenangriffes; die -Pfarrkirche ■' —
St. Martin, ursprünglich Barfüßerkirehe, ?

•(11 Seiten)
»1

nach 1944; St. Martin, Langhaus und Chor, 
nach dem Wiederaufbau; Westgiebel der Pre-J 
digerkirche vor dem Abbruch 1953; der Kir­
chenraum des Augustinermuseums, 1922 re- | 
noviert; die Petcrhofkape11e, Aufnahme vor' 
den Kriegsschäden; Universitätskirche, Alte 
Universität 1944; Universitätskirche Al t ejj;

" nach Wiederaufbau
kw



Adelhauser' Kirche, das Innere nach der । 
Renovierung 1930; St. Ur sula, jetzt. 
a 1 tka tho 1 is cha Kir c,hef», on.
„v^e r u n g ; S t.« Ur su la, - je t »jt,. 7
lische Kirche, nach 39A Rei^yi'erürtg 
und 1947; Ausschnitt aus <erf 1.757 g®4* 
malten, 1897 renovierten, 1945 zerstör- 
Len "Totentanz" in der Vorhalle der 
Michaelskapelle/auf dem Alten Friedhof; .;1 
<lie Hei liggeistkapeIle (Pfriindhauska- 
pelle), erbaut ,1805, renoviert' 1935, 
zerstört 1944, mit dem Fresko von Si- 
mon Göser, "Das letzte Abendmahl", Ko- 
pie nach Leonardo da Vinci; Simon Göser, ■! 
"Das Abendmahl", Kopie nach Leonardo da j 
Vinci, nach der Abnahme von der Altar- 
wand der Heiliggeistkapelle; die evan­
gelische Ludwigskirche, erbaut 1829- .1
.1839 aus dem< Material der* Zisterzienser- 
Kirche Tennejibach;, die evangelische 
Ludwigskirche nach der totalen Zerstö­
rung 1944. 19 stck. jjl

t f— ' ■ r.®



Ir^rbü ehern der Stadt Freiburg im.Breisgau;

i'

Bildliche Dar Stellungen:

*

i 960 "Freiburg Stadt in 
Gärten und in Blumen"

Helmut Muhl

13 Seiten

^61 "Schulen, Schüler, 
S chü 1 er z ah 1 en " 
Freiburgs Schulbau- 

, politik nach 1 945

Dr. Theo Ueberdick

16 Seiten

1961 "Aus1 dem sozialen 
Schaffen in Freiburg 
im Breisgau einst und 
jetzt"

Dr. Franz Flamm , , .

Io Seiten

■■
Der Stadtgarten um die 
'hende Kastanien (hier: Ecke Eidenbahnstraße,
Westteil, und-Rottedkring).; das Golombischloß- ' 
chen mit seinem Park;- den aus. Günterstal Kom- - 
menden grüßt pm Eingang der Stadt das vom Sin-' 
tenis-Schüler1 Gürtler geschaffene Fohlen; Lin­
den am Weg nach Günterstal; die "Dortzing- ■ 
Schule" in Freiburg-Nord im Grün; die Stadthal­
le; Gedächtnisstätte auf dem Freiburger Haupt-, 
friedhof, geschaffen von Prof. Richard Enge1ms) ” 
mann; die Michaelskapelle auf dem alten Fried­
hof; das Altersheim der Stiftungsverwaltung 
eingebettet in das Grün des Rasens, der Sträü- I 
eher und Bäume; der nach dem Krieg neugestalte-| 
^e Stadtgarten (1. Bauabschnitt); im StühlingerP 
entstandene gärtnerische Anlage; alte Linde aufI 
dem Kirchplatz in Zähringen; das neue Insti- | 
tutsviertel - ein Zusammenklingen von Stein, 
Glas und Natur; Kinderspielplatz im Stadtgarten;? 
Kleingärten; Eingang zu einem Privatgarten'an | 
der Sonnhalde; die Stadtgärtnerei. 18 Stck. , ;

Jreiburgs älteste Schule, das ehemalige Bertold-! 
Gymnasium beim Stadttheater, wurde 1944 zer­
stört. Seine Tradition wird im neuen Berthold- j 
Gymnasiumfortgeführt; die Hildaschule an der 
Bismarökstraße (heute Stefan-Meier-Straße) und 
Rheinstraße ist bei dem gleichen Angriff eben- l 
falls vernichtet worden; sie wurde nicht wieder? 
aufgebaut-; die Handelsschule im Ostteil der. ( | 
ehemaligen Karlskaserne' ist die dritte Schule, | 
die Freiburg während des vernichtenden Flieger­
angriffs verloren hat. An ihre Stelle ist die ;
neue Handelsschule an der Glümerstraße getre- > 
ten; für die Handelslehranstalten wurde dn der , 
Glümerstraße ein neues großes Schulgebäude er- ;großes Schülgebäude er
richtet; Teilansicht der Mooswaldschule im We-| 
sten der Stadt; im Pavillonsystem, erbaut ist 
die neue Lortzingschule im Norden der Stadt;. i 
Ostflügel des neuen Gymnasiums ^n der 'Hirzberg- 
straße; Entstehung von Herderns neuer. Volks­
schule auf dem Mattle mit Pavillonbauten, So- 
zialtrakt 'Und Volksbad.; Modellfoto der-neuen 
Gewerbeschule II zwischen Stefan-Meier- und, 
Hebelstraße, Friedrich- und Rheinstraße.
___________________ _ ___________ 9 Stck*.

i

Ältestes Siegel des Heiliggeist-Spitals, 13.
Jahrhundert; die alte Kartaus "St. JohanniSv^. | 
berg", Gemälde im Besitz des Augustiner- Chor- ! 
herren^tifts Klosterneuburg bei Wien. Aufge- AI 
fanden und zur Verfügung gestellt von Professor! 
Dr. Schlippe; "St. Gallus teilt Almosen; aus". ''j 
Stuckrelief in der Stiftskirche zu St., Gallen pl 
von dem Freiburger Architekten, Bildhauer, 
Maler und Stifter Christian Wenziger. Um 1760f 
der Fabrikant und Stadtrat Carl Mez, Gründer ■ 
des Evangelischen Stifts 1859;- Ehrenbür— ' 
ger Stadt Freiburg, die vor? 50 Jähren im Ah- ■ 
menrat Freunde wurden: V

Rechtsanwalt Altstadtrat
Robert Grumbach , , £
Altpräsident des Deutschen Cari&asver- v 
bandes Prälat Dr. h.o. Albi&JEcke^t? ?

IjflSlWig



J ■ ■", f.

Gedenkstein Ecke Urach- und Quäker 
straße zum Dank an die "Schweizer
Spende" für die große HilfÄein den 
Notjahren .nach 1945; an der Habsbur- 
fegrstraße stehen;die sozialen Ein-, 4 Ss

Dichtungen des Mutterhauses ^der Barm-J. AJ. v Oll Li C ö 1»1 L/L V v CX XX GLULO v>>O LA OX. du- v-X

herzigen Schwestern des heiligen Vin-
zenz von Paul: : Sankt-rJosefsMKr^^ 
haus. Mutterhaus, J

— ,- h,r - — _ --------- ,,

Mutterhauskirche,
mit Kindergarten,,St. Angelus, Mäd-, 
chenheim St. Agnes mit Haushaltungs­
schule und Internate der Krankenpfle

geschule und.des Kindergärtnerinnense 
mihars sowie das Carolushaus (Alters 
heim) 8 Stck
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Auf sätze- in Ein er Stadt Freiburg im Breisgau: 
Bildliche PärStellungen: ‘il

1959 "Die Anfänge des sozialen 
Wohnungsbaues der Stadt 
Freiburg"
Fritz Späth /I 0) C n5 Seiten  I / J

1959 "Eröffnen Sie mir ein Bank­
konto !"
Dr. Günther Krebs

■ 3 Seiten
Übersicht über die Struktur 
des Kreditapparates im Regie­
rungsbezirk Südbaden

Pi
Beurbarungsstraße 1886/90'; FernandStraße 
1896/97; Zunftstraße 1899; Zariftstyaße f 
nach dem Wiederaufbau. 4 Stck.
Fotos: Bildarchiv Stadtbauamt

4

• 1 960 "Freiburgs Baudenkmäler end 
ihre Wiederherstellung"
Teil II
Die profanen Baudenkmäler

Die Nordostecke des Hünsterplatzes mit 
der Volksbücherei und dem Ilans "Zur 
Augenweide"; Wiederaufgedeckte Wandmale­
rei im Alten Rathaus: das Stadtwappen; 
das Alte Rathaus, Vorderansicht, ausge- •

Joseph Schlippe

brannt; das Alte Rathaus, Vorderansicht, 
wiederaufgebaut; das Alte Rathaus, Hof­
ansicht, ausgebrannt; das Alte Rathaus,. 
Hofansicht, wiederaufgebaut; die Gerichts-^ 
laube im Rathaushof, Treppe'von 1 552 zum y

4

17' Seiten RatsSaal älteste R athau
laube* Wiederaufbauenty^urf; das erhalten' • 
gebliebene Archivgewölbe neben dem Rats­
saal; Kamin in der Halle des alten Kauf-. § 
hauses, freigelegt 1954; der Basler Hof . / 
als Ruine; der Basler Hof wieder auf gebaut; f 
das Deutschordenshaus, 1768 erbaut, vor , j
dem Brand; das Sichingenpalais,
baut, nach dem Brand; Portal des

, 1761 erbaut;
liehe Palais, 1756 erbaut.

1770 ere yd 
Wenz in- n.

erzbischöf- 
als Ruine;

Erzbischöfliche Palais, wiederaufge—.
baut; Haus 
jetzt Spar
Walfisch 
bauhütte

"Zum Walfisch", 1516 erbaut
9 Ruine;

", wiederaufgebaut;
Haus "Zum 
die Künstel'-*

zu Füßen, des Münqtercho'res;
° 5

der AEG, als Ruine;
1826 erbaut, jetzt Baus

Sautierhaus, wi e-
deraufgebaut; Portal und Erker des
ses "Zur Lerche", nach dem Brand; ..... 
nach dem Wiederaufbau; Portal des Hauses. 
"Zum Schläfer", nach dem Wiederaufbau;' ; 
Portal des Hauses "Z<um Schläfer"Herren- 
straße, während des Wiederaufbaues; Hpus 
"Zum Kameltier", Blattmann-Köbele, Ober­
linden; das Schwabentor nach einer alten 
^Fotografie; das Schwabentor von 1901—
1953; das Schwabentor nach der Neugestal­
tung 1 953; Kapferer- Haus und das. Haus 
von Kageneck .

Zustand vom Ende des 18. Jahrhundertsf 
bis ins erste Jahrzehnt des 20. Jahr'-; 
hunderts, j ’

dem Neubau von 1908,nach

nach
der St 
platz.

i I
dem 27. November 1944, 
dem Wiederaufbau 1950.
Georgs -Brunnen auf dem Münster—

■ 19^5 wiederaufgebaut, im Hinter-
grund das Kornhaus, 1944 zerstört; die 
.Schneeburg auf dem Schönberg nach einer .
Fotografie von 1900; ' W*

•l-



Erster Entwurf für den Wiederaufbau 
der Altstadt 1947-Im wesentlichen ^2« 
die Grundlage für den Wiederaufbau 6 >*7 
seitdem; die Dreherstraße. hach der , ,1 
Zerstörung 1944; die Dreherstraße nach , 
dem Wiederaufbau; die Turmstraße nach 
dem Wiederaufbau, links das -Neue, 
dahinter das Alte Rathaus und der Mün4 
sterturm; der Fischbrunnen, errichtet 
von Fans von Basel, seit 1938 aus Ver— 
kehrsgründen entfernt .Entwurf für seine,, 
Wiederaufrichtung auf dem Künsterplatz.

41 Stck.



Aufsätze in Einwohnerbbehern der Stadt Freiburg im Breisgau:
”, ■ t ‘

- 1961 "Freiburg in den Jahren 
1860 und 1861"
Anton Müller

Seiten

962 "Verkehr im Freiburger
Raum"
Bürgermeister
Dr. Gerd Graf

6 Seiten

19$ 2 "Turnen, Spiele, Sport" // 
Die ersten Begegnungen 
zwischen Stadtgemeinde 
und Sport

Pressereferent
Dr. Theo Ueberdick

9 Seiten

1962 "Freiburg im Jahre 1862" 
.Anton Müller

5'Seiten

Bildliche Darstellungen;

1 un ■ Postkutsche auf 
1 Bühnenbild;

der Fahrt;.

Seiltänzer mit Fahnen; 
öteiliger Zug 1860;
2-Porträts■;
Beim Scheibenschießen;

* Stck.
Der Autobahnzubringer Nord;
Brückenbau für die Bundesbahn über den Auto-
bahnzubringer bei Freiburg-Zähringen;
der Autobahnzubringer Mitte;
die Überlastung der Bundesstraße 3;
Parkplatz vor dem neuen Kollegiengebäude
der Universität;
Rotteckring mit Colombigarten;
Bau der Garage zwischen Ring­
straße; /
Kaiser-Joseph-Straße.

4 '■

und Friedrich-

6 Stck

Das -1944 zerstörte Haus des Badmeisters
dem er wohnte und umkam-, Faulerbades. ■
Es wurde nicht wieder aufgebaut;
das Gebiet des Karlsplatzes vor 1887, erst 
in diesem Jahr ist ein Teil davon als Stadt— 1 
garten angelegt worden,- Mitte: die ehema— . 1 
lige Kunst- und Festhalle, sie hat seit der1 
Erbauung 1854 auch oft als Turnhalle gedient,1
1 ink Eckhaus an der heutigen Leopold- .
straße und Jacob-Burckhardt-Straße. Rechts 
eine Halle, die bei einer Gewerbeausstellung' 
verwendet worden ist;
das Innere der Kunst- und Festhalle wurd’£ 
auch von den Turhern benutzt. Für das Bo­
denturnen und Keulenschwingen dürfte er alle­
mal geeignet gewesen sein. Im Winter wurde 
bei Gaslicht geturnt*- Die Aufnahme stammt , 
aus späterer Zeit und zeigt bereits piek-.
trische Lampen; v
das Marienbad -kleine Schwimmhalle- ?wi- 
schen den Weltkriegen; '
das Sporthaus am.Mordrand des Meßplatzes, 
von der Universität 1914 dicht am früheren
Reitweg erbaut;
Bild von der Aufteilun
dem Jahr 1914

MeßpLatze aus
er war bis zum ers

■ 4
-

ten Welt- . ■ iSkrieg und noch später Sportplatz, 
Kleines, nicht mehr existierendes Sporthaus <
des/Freiburger Fußballclubs in der Nordost-' t ' •
ecke des Platzes. 7 gtck.ü'

Anzeige "Bock Bier";
2 Männer; ‘ ; u; ’
Ankündigung einer Theater-
Aufführung -mit 1 verän- ;
derlichen Wiederholung-; , 
Ankündigung der Durchführung’i
eines Maskenballes
1 Postkutsche«

i M

5 Stck. '



Aufsätze in Einwohnerbvchern der Stadt Freiburg im Breisgau:

Bildliche Darstellungen

1963 "450 Jahre Theater in 
Freiburg"
Hans-Reinhard Müller, 
Intendant der 
Städtischen Bühnen 
Freiburg -
4 Seiten ' >0

4'" r:<"tEin Meistersinger;
Bühne des alten Theaters,im ehemaligen Au-
gustinerklöster an der S^lzstraße;
Zuschauerraum des alten Theaters im ehemali 
gen Augustinerkloster an der Salzstraße;

5 Stck.

1 963 
»

"Geschichte und Schicksal 
der Freiburger Juden"
Aus Anlaß des 100jährigen 
Bestehens der israeliti­
schen Gemeinde in Frei­
burg 1

Urkunde König Heinrichs(VII.) vom 13.8. 1230j 
in der (Zeile 4) Juden bei Freiburg zum er­
stenmal erwähnt werden (Generallandesarchiv 
Karlsruhe I 58);
Titelseite der Judenordnung vor? 24F7. 1526, 
von König Ferdinand I. zu Ensicheim (Elsaß) 
eigens für das Elsaß und' den Breisgau er-

Schwineköper
Laubenberger

Judenhut und Judenmantel, Darstellung des. 
in der mittelalterlichen Kleider-hl. Joseph

tracht der
portal des 
Böhm;
Verordnung

Juden im Bogenfeld über dem Haupt 
Freiburger Münsters, Foto: Ernst

über das Tragen des Judenr’inges’
15 Seiten nach diesem Gebot des Königs Ferdinand I. 

vom 1.8. 1551 mußten alle Juden in seinen 
Landen auf der linken Seite der Brust einen 
gelbön Tuchrihg tragen. Ein Größenmuster . 1 
(Durchmesser 84 mm, Breite 22 mm) ist auf dem 
Erlaß mit abgedruckt; . (
die ehemalige Freiburger Synagoge ßn der Wer- ; 
derstraße, nur'wenige Jahre vo r \ ihr er Tßnr £$0- 
rung von der Sedanstraße aus aufgenoramen; ' L 
die erhalten gebliebenen Eichenflügel vom’' 
Hauptpoi?tal der Freiburger Synagoge. Sie wur- > 
den nach Kriegsende 1945 durch die Stadt völ- j1 
lig unversehrt geborgen und werden in den 
Städtischen Sammlungen verwehrt;
Thoräschild mit Zeiger, versilbert, gestiftet . 
von Sally Knopf (Besitzer des ehemaligen } 
Kaufhauses Knopf, heute"Kaufhaus für A^le") ,
mit anderen Wertvollen Kultgeräten aus' dem ' 
Synagogenbränd (1938) gerettet und-bei einer 
städtischen Dienststelle verwahrt,konnten 
insgesamt zwölf silberne Kultgegenstände 1945 * 
an die israelitische Gemeinde 'Freiburgs zu- [ 
rückgegeben werden;
Betsaal der israelitischen Gemeinde, seit 
1953 in der Holbeinstraße Nr. 25 eingerichtet;' 
diese 4 letzten Fotos: Ernst Böhm;
Blick auf das Lager Gurs in Südfrankreich, ' 
ursprünglich Lager für die zu Beginn des 2. 
Weltkriegs von Frankreich internierten Aus- ‘ j 
länder, nach der Besetzung Frankreichs Sam- ' 1 
mellager der deportierten badischen und pfäl­
zischen Juden, die von hier aus den Weg in-- 
die Vernichtungslager gehen mußten;
Friedhof des Lagers (Camp de) Gurs, auf dem. ’ I 
auch viele jüdische Freiburger Burg'er begra- ' • 
ben liegen; .
Gedenkplatte für die in der Nacht vom 10. 11. | 
November 1938 in Brand gesteckte und zerstör- 
te Freiburger Synagoge. Die bronzene .Platte .j 
ist in die Rasenanlage vor dem KollegiengS^ | 
bäude II eingelassen und wurde 4 962 euren .■ | 
den Universitätsrektor enthüllt, n Stck.



Aufsätze in Einwohn erblichem der Stadt Freiburg im Breisgau:

1963 "Freiburg im Jahre 186t" 
Anton Müller

•Bildliche Darstellungen:

1 964

t

1964

6 Seiten ^62,
"Freiburger Friephöfe"

Helmut Muhl, 
Direktor des Garten(ba^amtes 
der Stadt Freiburg

"Freiburg im Jahre 1^64" (| 
Anton Wiler

Münsterplatz 
von 1715 mit 
Berthold V., 
im südlichen 
zwischen den

nach einem Plan der Stadt 
der Kirchhofsmauer;
gestorben 1218. Seit 1667 
Seitenschiff des Münsters 
Blendarkaden;

das romanische Nikolausportal mit der 
sogenannten Segenstür am südlichen Quer­
schiff des Münsters. Im Bogenfeld der hei­
lige Nikolaus, als Bischof von Bari;
die barocke Michaelskapelle auf dem Alten. 
Friedhof mit dem alten Kreuz, das bis 1786 
auf dem Kirchhof am Münsterplats stand;
handgeschmiedetes Eisenkreuz;
Grabstein aus der Übergangszeit vom Barock 
zum Rokokko;
in der Vorhalle der Michaelskapelle be­
fand sich ein 'Totentanz', der dem Luft­
angriff 1944 zum Opfer fiel, er. wurde 1963 
durch den Innsbrucker FreskomahdrrKöberl 
in neuer Form geschaffen;.
das frühere Friedhofsparterre vor der Ein­
segnungshalle im Hauptfriedhof;
Gräber der Fliegeropfer auf dem Haupt-
friedhof nach, dem Angriff ap 1 944
Ehrenmal für die Fliegeropfer nach der 
Neugestaltung;
Grabstein auf dem Hauptfr i'Cdhof mit hand­
geschmiedetem Kreuz von Bildhauer '.Rissler 
Hauptfriedhofj di,e Weiheranlage;

Grabstätte von Rudolf Bin- 
ding;
Domherren - Rondell;
Kriegsgräber um die Ein­
segnungshalle ;
Totenbretter im "Heide- 
garten";
Ausschnitt (Teil) aus dem 
Fliegeropfer-Ehrenmal;
Grabstein auf der Grabstät­
te des Dominikanerordens;

Schmiedeeisernes Gittertor im Friedhof 
Bergäcker;- in Dittenweiler —
Grabstein von Bildhauer Jakob

9

Grabstein von Bildhauer Storr, beide Fried 
hoi Bergäcker;
Vorortfriedhof Günterstal;
Vorortfriedhof Zähringen;
Grabzeichen von Bildhauer Bausenhart auf 
dem Friedhof Bergäcker.

24 Stck, 
Aufnahmen: Müller-Schilling,H. Muhl, Fil- 
lat, Photo-Stober.

keine f.
bl 
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6 Seiten



Aufsätze in Einwohnerbüehern der Stadt Freiburg im Breisgau:

Bildliche Darstellungen :
1964 "Freiburg - Stadt eines 

vielfältigen und zukunfts­
reichen ,Wirtschaftslebens"

Wirtschaft sstruktur der 
gischen Stadtkreise, Stand 6.6.196U; 
die Industrialisierung in den baden— würt"-

♦

1 965

1 965

1 966

1 966

Dr. Fabricius 
Direktor
des Statistischen Amtes
der Stadt Freiburg

1o Seiten

temberg. Stadtkreisen und den angrenzenden 
Landkreisen, Mitte 1 963;
Industriebeschäftigte in Freiburg -nach 
Industriegruppen- Mitte 1963;
.Industriebeschäftigte in Freiburg,nach 
Stadtteilen Stand 1961;
Im Handel in Freiburg Beschäftigte -nach 
Stadtteilen- 1961;
Jährlicher Zugang an Wohnungen 1956—1963;

6 Stck.

w

■ V

(außerdem 3 Tabellen)-
»sssaEÄeErT"Unsere Stadt als sozialer, Blick vorn Münsterturm auf Münsterplatz und

Organismus"
des

Oberbürgermeister ’
Dr. Keidel
12 Seiten

"Der 'Freiburger Schloßberg"
)/

Gerhart Vanoli .

7 Seiten

"Freiburg vor hundert 
Jahren"
Anton Müller
6 Seiten
"Das Freiburger Stadtar- 
chiv" T)^c teo

Dr. Schwineköper
21 Seiten

"Die Entflechtung der Ver—
kehrsströme erhält Frei-

Markt;
Freiburg um 1850; ( ■ .
Industriegebiet im Horden der Stadt;
Blick vom Westen auf das Klinikum mit 
Schwesternhäusern und Studentenwohnheim; 
künftiges Sportzentrum und Studentendorf 
am Baggersee;.
Innenstadt mit Herdern und Schloßberg; •j _______ 6 Stck.
Der Kamm des Schloßbergs; 
unterster Teil des Schloßbergs über dem
Schwabentor. Nach einer
Man. Teut s ch15 4 9;
Schloß Burghalden: Nach
>1 r ' plan

Nach

Zeichnung von Rud

SIckingers Stadt- 
1589; . . . 
einer Zeichnung

von 1677;
Stufenweise Befestigung des Schloßbergs 
nach dem Ausbau durch Vauban unter Ludwig
XIII;
Orientierungstafel auf der Ludwigshöhe 
des Echloßbergs, im Hintergrund der Mün­
ster türm; - ,
Kastanienallee am westlichen Hang des
Schloßbergs; 7 Stck

, Ankündigung der Aufgabe einer neuen 
Liedersammlung;
Beim Maskenball;
Bierausschank- Ankündigung,u.a. r Stck

if-

r'

x i
■ *j 

i

<

Blick vom Müpsterturm auf den Wochenmarkt J. 
1937-Aufnahme: Karl Müller
(Aus:"Freiburger Jahreszeiten", 2/65) h
Modell der Stadt von 1715 mit den Vauhan- :

burgs Innenstadt"

Regierungsbaumeister v^KehrSy

/ I sehen Befestigungen;
I Stadtkern zwischen Dreisam, Schloßberg 

~ Fr iedric.hr ing, Anlagen der Bundesbahn;
Wolf diet er Batsch

Verkehr^gebiet der Schwabentorbrücken;
Skizze des Verkehrsknotenpunkts Fried- 3 
richsbrücken; noch im Bau befindlich: 1 
die westliche Fr iedrichsbrücke; y Stck,.. .8 Selten.

iedric.hr


Aufsätze in Einwohner- Adressbüchern der Stadt ireiburg im Breisgau

1966 "Freiburg vor hundert Jahren" 
Anton Müller

5 Seiten ^6^

Bildliche Darstellungen:
Verkaufsangebot;
Heiratsgesuch;
Ankündigung von Auswanderungsmöglich- 
keiten, u. a. m. 6 stck.

- _____________________________________

1 967 :

. . b 7

Luftaufnahme von der Innenstadt 
(Kaiser-Joseph-Ctr. zwischen Martinstor 
und Siegesdenkmal, Karlsplatz, Münster, 
Salzstraße, Fischerau etc.);

*1367 " Freiburger Zahlenspiegel 
1966"
Er» Fabricius

T

•

Der Bertoldsbrunnen - gewidmet den 
Herzögen von Zähringen, Gründern und 
Herren von Freiburg, Aufnahme: Karl 
Müller;
Freiburg in der Gliederung nach Stadt­
bezirken;
Bevölkerungsentwicklung in Freiburg 
1867—1'966;
Altersaufbau der Wohnbevölkerung am.
1.1. 1966 in Freiburg ; '
jährlicher Zugang an Wohnungen in Frei­
burg 1957-1966;
Entwicklung des Autobestandes 1957—1966;
Industrieumsätze 1965 — 1966;
Fremdenverkehr 1965 - 1966;
Gemeindesteuern 1964 - 1966;
Schülerzahlen 1961 — 1966;
Arbeitsmarktlage 1965 - 1966;
Index für die Lebenshaltung 1965-1966;
Gliederung des Stadtgebiets nach Stadt-, 
teilen; Stck.

(außerdem 2 Ta­
bellen)

1967 "Quellen, Brunnen, Deichele 
Freiburgs Wasserversorgung 
von deh ersten Anfängen im 
Mittelalter bis zur Neuzeit"
Dipl.- Ing. Richard Funk

1o Seiten

Brunnen im Wald;
Ein Deichele (ausgehöhlte Baumstämme), 
1966 in der Wildtalstraße ausgegraben; 
frühere’ Art des Wassertransports: in 
zwei hängenden Kübeln;
Freiburger Brunnenplan von )732>j 
Laufbrunnen, einst hinter dem Martins­
tor, nahe der Mehlwaage;
Längen-u. Querschnitt durch einen Kanal; 
das"Wasserschlößlä" im Sternwald, die 
Fassade ist dem Stadtsiegel nachgebil- ■ 
det; 7 stck. ;

1967 "Freiburgs Schulen machen 
Schule"
Die kommunale Schulbaupolitik 
seit 1961

2hvc
Dr. Theo Heberdick

16 Seiten

Standorte der Vorhandenen und der vor­
gesehenen Schulen -Generalschulplan-; 
Modell der Vigeliusschule in Haslach; 
Weiherhofschule in Herdern;
'die Merian-Frauenfachschule; 7
die Gewerbeschule II an der Friedrich.-»- .' 
straße;
der Schulbau für die Handelslehranstalt 
II an der Fehrenbachallee;
das Droste-Hülshoff-Gymnasium; 'die eine 
Turnhalle des Keplergymnasiums;

8' Stck.
1967 "Freiburg vor hundert Jahren" 

Anton Müller '
6 Seiten

Verschiedenes 5-'Stck.



Aufsätze in Einwohner- Adreßbüchern der Stadt Freiburg im Breisgau

1968
Bildliche DarsteITäjB<<3^

Sp'ivahom tnr vom Wi n a to-r+rtwn eiiinADas Schwabentor vom Münsterturm aue^

l

1 968

1 968

1968

■ *4 * -Jü

"Freiburger Zahlenspiegel 
1 967"
Dr. Fabricius
Direktor des
Statistisches Amtes

8 Seiten

"Freiburg vor 600 Jahren"
1368 kam die Stadt an 
Österreich

Dr. Laubenberger

11 Seiten

Durch Arkaden überdeckte Fußgängerwege,'
Kaiser-Joseph - Straße, Aufnahme: K 
Schwarz; .

i V 
■ t 

■ A
' 5 i

Fremdenübernachtungen im Beherbergungs- 
gewerbe 1967 in Freiburg, Mainz, Bonn, 
München u. a. Städten in der BRD; die 
Auslandsgäste in den Beherbergungsbetrie­
ben Freiburgs: U

Sommerhalbjahr 1967 ' ;
Winterhalbjahr 1967/1968;

die Stadtbezirke nach dem Geburtsort ihrer 5
Bewohner (Stand 1 .1 . 1968)-;
Industriebeschäftigte in Freiburg nach ;
Industriegruppen (Sept. 1967); j
Zahl der Industriebeschäftigten nach Stadt­
bezirken;
die Stimmenanteile von CDU, SPD und 
bei:

Landtagswahlen 1947-1968;■■
Bundestagswahlen 1949-1965;

Wohnungen in Freiburg 1958- 1967;

FDP
■

1 0 Stck

H

"Vom Exerzierplatz zum 
Flughafen"
Ein kurzer geschichtlicher 
Überblick über die Fliegerei 
in Freiburg
Walter Vetter
43 Seiten 7v _ / aZi

"Freiburg vor hundert
Jahren"
Anton Müller

Münsterfenster (2. Hälfte 14
. $ 

Jahrhundert^
ein Hauer vor Ort in der Erzgrube am "MW 
Schaninsland;
Gregorius'n Siokingers Kupferstich Freiburg :
1589;
Histprienbibel' des Freiburger Spitalpfar- , 
rers Rüdiger Schopf: Illustration des 
Gleichnisses von der verlorenen Drachme;
Tischszene;
Schopf-Handschrift: Judas erhält 
linge von den Hohenpriestern, es 
Freiburger Geldsorten um 1368;
Reitersiegel von Herzog Albrecht 

von Herzog Leopold

SilberM- , 
sind

III.;
HI.;

■ji

von Graf Egino IHt;- *
Teil der Verfassungsurkunde, mit der die 
neuen Stadtherren Albrecht III. und Deo-

i

Hi1
pold III. Freiburg 1368 eine neue Verfas­
sung gäben;
Versprechen der Herzöge Albrecht III. und' £
Leopold III. an die Stadt, weder den Gra- 
fen Egino noch einer seiner Verbündeten iaus dem früheren Streit mit der Stadt ,. 
im März 1368 zum Hauptmann oder Landvogt 
zu. machen ;  'jo Stck.
Vorbereitungen zum 2. Oberrheinischen 
Zuverlässigkeitsflug 1912 auf dem Frei-
burger Exerzierplatz;
Ing. Oskar Heim auf seinem 
peldecker;
Eröffnung der Fluglinie na-

"Wright— Dop-

g 
r f

F<
Ai

ein Stuttgart
1926 durch eine Junkers F 13/ (D 207); 
Werbeplakat 1932; . h
Flughafen an läge 1932; . !
Linienplan des Herbstflugverkehrs 1934.;.

6 Stck.
Beim Nähen; Theateranzeige;
In einem Gasthaus;
u. a. / ■ <

* w
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Aufsätze in Einwohner- Adreßbüchern der Stadt Freiburg im Breisgau:
yi-

Bildliche harStellungen:.
19^9 "Freiburger Zahlenspiegel 

1968/1 969"

Dr. Fabricius

10 Seiten

^6<)
K 1969 "Freiburger Stadtgeschich-
t te im Überblick" 

Fv» Daubenberger 
6. Seiten

U

* 969 ",Freiburg vor hundert Jah-
ren"
Anton Müller
4 Seiten 4 9 <9

i

s

1970 "Freiburg wächst weiter 
- Teil I -

, Theo Ueberdick

ü
t ■

38 Seiten
y

Stimm- und Wahlzettel, Fragebogen zür Ge­
bäude-, Johnungs-, Volks-, u. Berufszählung 
1968, 1970;
Bevölkerungsentwicklung in den Großstädten, 
der Bundesrepublik 1961—68;
die Bevölkerungsentwicklung in den Stadt-, 
teilen 1961 - 1968;
Wohnungsgröße in den Stadtbezirken Frei--,r.s 
burgs; ;
Landtagswahl.Apr.il 1968;
Entwicklung des Kraftfahrzeugbestandes von' 
1959 - 1968; 6-' Stck J
  sowie 9 Tabellen

Verkaufsangebot; ,u. a 
insges. 6 Anzeigen

keine

Gründungsanlage Freiburgs;
Freiburg von 1200 bis 1677 (Lageplan)
Freiburg 
Freiburg 
Freiburg

von 1677 bis 1745 
bis zur Zeit 1838 ft

in der Besiedlung heute
die Gemarkung Freiburg, ebenfalls 
tenform;
Ansicht von Freiburg 1220;-Prof,

in Kar

Gruber;

-J

Darstellung der Stadt von 1504;
Freiburg 1549 (Zeichnung); "tv. R; Deutsch 
Modell der Stadt von. 1572;-W. v.Kittlitz; 
das mittelalterliche Freiburg, 1589 ge­
schaffen; -gregor Sickinger-
Kupferstich von 1620;
Zeichnung von 1677; J
Freiburg im 
Unterlinden

Freiburg in 
Freiburg um 
Freiburg in

Jahre 1852
nach dem

der Zeit 
1 930;
d^r Zeit

M. Gumpp deÄ.
- J» W. Lersch

Angriff 1944:

den 1 . Weltkriegs

heute;
Der Schloßberg, der Schicksalsberg der' 
Stadt: //
die Veste Zähringen, 1514 erstellte Zeich-
nung; -aus Sattlers "Chronikon"- 
die älteste bekannte Datstellung von der ■
Burg auf dem Schloßberg;-von R.M. Deutsch'
Freiburg und das Schloß, 
1580;-von ’NIW-
Kupferstich vpn der Burg,
Zeichnung von 1700; 
das Schloß, zu einer les
Vauban Ende des 17

s

■

Zeichnung: von 1

1589;v. Sickinger

tung geworden, ^urcl
Jahrhunderts:

Litograhie vom Jahre 1845; v. Maximilian;
12 verseh. Siegel und Münzen, von der Stadt1 
Freiburg, Gerichtssiegel; Pfennige, Gul- : 
den- und Protektorenthaler; , ’.j
Mutmaßliches Bild von der Erbauung, des 
Münsters, v. Prof. K. Gruber; _ 
Reliefs am Eingang zur EikolauskapelTo

I ■ 4

Landtagswahl.Apr.il
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Aufsätze in Einwohnerbüchern der Stadt Freiburg im Breisgau
Bildliche Darstellungen: ♦ ■

1970 "Freiburg wächst*weiter 
- Teil II -

Bild von der Erstellung des Münsters, aus
der Toggenburg - Bibel ; 
das Münstep, Münsterplätz 
ler', Schloßberg (heute); 
Urkunde von 1258 über das 
kaufe des Silbers aus den 
nen an die Basler Münze; 
Stadtrechtsurkupde (Teil) 
die Universität Freiburgs

, Restaurant 'Datt^

Verbot des Ver- 
Münstertäler Gru-'

von 1520; 
1457;

!
&

il

1971 "Freiburg im Spiegel der 
Statistik"
Dr. Fabricius

8 Seiten

Diplom- Meteorologe

17 Seiten

"Das Freiburger Klima"

Dozent Dr. rer.nat 
Hans v. Rudloff

^77

das älteste Universitätssiegel;
Bilder aus dem damaligen Studentenleben; 
Ansicht der Universität zu früherer Zeit 
das Kollegiengebäude II heute;
das Brunnersche Haus, 
die Zahnklinik heute;

Gerberan 54;

'Altenheim und Hohannis

-

heim in der Oberau;:
Altenwohnungen an der Joh.-Seb.- Baohst 
Gebiet Oberlinden, vom Münster aus;
Wohnungen in Landwasser;
Steg über die Dreisam um 1820; >
Ara Bertoldsbrunnen, um 1935;
die 
die 
der 
der 
die

alte 'Schwabentorbrücke;
Kronenbrücken heute;
frühere Karlsplatz SEIHE;
Großmarkt im Industriegebiet heute;
Veränderungen Karlsplatz- heute

Hotel "Stadt Freiburg", Leopoldring, Fuß 
gängerbrücke Karlsplatz - Stadtgarten; 
das Industriegebiet Nord 1960;
dipses Gebiet um 1968;
die Stadtmitte um den Bertoldsbrunnen,
mit Mar t instör, Kausch u

65 Stck
Der Gemeinderat der Stadt Freiburg - Zu­
sammensetzung nach Parteien -;
die Wohnbevölkerung nach Stadtbereichen:

4

<

Zählungsergebnisse 1939 - 1970;
Bevölkerungsentwicklung 1961-1970 nach den 1 
Stadtbezirken;
Bevölkerung und Erwerbstätige am 27. Mai . 
1970 nach Stadtbezirken;
Arbeitsstätten und ihre Beschäftigten nach
Wirtschafts bteilungen: 1961 u. 1970;
die Arbeitsplätze in den 
bezirken Mai 1970;
n i ch 11 a n d w ir t s ch af 11 i ch e Arbeitsstätten und-
Beschäftigte im Mai 1970 nach Wirtschafts-
abteilungen;
Beschäftigte in Freiburgs Zr^eitsstätten
19'61 und 1970; 8 Stck., 

u. 2 Tabellen

I
 Keine;
24 Tabellen, Übersichtstabellen:
{"Der Höllentäler", Eintrittszeiten und Aus- 
»Wirkungen Januar-Dezember; Temperaturen;
|die Staubbelastung in Freiburg; Ergebnisse 
äder Klimabeobachtungen; u

-------------------------- a



Aufsätze in Einwohner- Adreßbüchern der Stadt Freiburg im Breisgau:

BiId1i che Darstellungen

71

"/inno 1870/71 Die Frei- 
b’irger und der Centsch- 
französische Feldzug"

Walter Vetter
7 Seiten
____________ 7M
"Freiburg vor hundert Jah­
ren" n
Marianne Wiemert
8 Seiten ----------

Ansicht des ehern. Kommandantenhauses am 
Siegesdenkmal, Sitz des DivisionsKommandos 
der 'General, der Infanterie von erder;
Generalleutnant von Glümer;
Gefecht am Eisenbahndamm bei Bethoncourt;
General Charles Bourbaki;
Stibh des 1876 eingeweihten "Siegesdenk- 
mals" ;6 Stck.
Beim da^en;
In einem rämerladen; 2 Stck.

4 Anzeigen

19 7 2

Dir. Dr, Fabricius:
Freiburg im Spiegel der 
Statistik

Dir. Dr. Ueberdick:
Fotos vom alten Freiburg 
gesucht JhrF Rd. 50 Bilder v. alten Freiburg

Marianne Wiemert:
Freiburg vor 100 Jahren

"Sehenswertes und Wissens­
wertes in und um Freiburg" 

I
"Zur 150. Ausgabe des Ein­
wohneradressbuches der Stad'; 
Freiburg i.Br."
"Freiburger Kalendarium (-Ereignisse-) 1971"

1973 n

"Kleiner Zahlenspiegel Stadt Freiburg i. Br." 

"Freiburger Kalendarium 1972" (=Daten u. Ereig­
nisse) — Dr. Ueberdick — Tjl^c ’/K 

"Freiburg im Spiegel der Statistik"—Dr.Fabricius— 

"Gepflanzt,gekeltert u.getrunken Der Weinbau v. 
Freiburg im Wandel der Zeiten"
—Prof. Dr. Götz, Direktor des staatl. Weinbau- 
Instituts—

"Freiburg vor 100 Jahren" — Marianne Wiemert — 

"Alte Freiburger Firmen"

"Sehenswertes und Wissenswertes in und um Freiburg"



Freiburger Einwohneradreßbuch, 152. Ausgabe -197^- :

Die Ehrenbürger der Stadt Freiburg i. Br.

Zahlenspiegel der Stadt Freiburg i. Br. 197^ 
(Amt für Statistik)

Freiburger Kalendarium 1973 c ■ $

Grundlagen u. Gliederung der Region Südl. Oberrhein 
(Dr. Fabricius)

Gestiftet wurde immer —Die weltlichen Ortsstiftunge 
der Stadt Freiburg i.Br. (Marga Winck)

Freiburg vor 100 Jahren (Marianne Wiemert)

‘'Tradition ist Bewährung" -Alte Freiburger Firmen-

Sehenswertes und Wissenswertes in und um Freiburg:

Kirchen • Tore • Brücken • 
Museen • Säle • Gärten • 
Bauten • Ausstellungen • 
Sportanlagen (

Denkmäler • Brunnen • Bäde 
Friedhöfe • alte und neue 
Bibliotheken •Parkplätze


